
Die Modernisierung der Grundfonds — eine 
Voraussetzung für hohen Leistungsanstieg

Wenn unsere Zentrale Parteileitung im Magdebur
ger Armaturenwerk „Karl Marx" in Vorbereitung auf 
die Parteiwahlen analysiert, wie die Parteiorganisa
tion den Kampf um einen hohen Leistungsanstieg 
politisch führt, spielen Fragen der Grundfondsmo
dernisierung eine große Rolle.
Was auf diesem Wege an Leistungszuwachs zu er
reichen ist, zeigt die komplexe Modernisierung der 
Fertigungsstraße für Chromstahlspindeln, durch die 
die Produktivität um 250 Prozent erhöht wird.
Die Parteileitung sieht eine wichtige Aufgabe darin, 
in den Berichtswahlversammlungen bei allen Ge
nossen das Verständnis weiter zu vertiefen, daß 
eine der Wirtschaftsstrategie unserer Partei ent
sprechende Grundfondsökonomie bedeutet, eine 
effektive Kombination von Instandhaltung und Mo
dernisierung vorhandener Grundfonds kompromiß
los zu sichern, sie mit notwendigen Generalrepara
turen zu verbinden und dabei verstärkt moderne 
Ausrüstungen sowie die Mikroelektronik und Robo
tertechnik einzusetzen.

Grundfondsreproduktion in neuer Qualität

Das umfassende Modernisierungsvorhaben ent
spricht diesen Grundsätzen. Die neue Qualität der 
Grundfondsreproduktion erforderte in erster Linie 
einen bedeutenden aktiven, schöpferischen Beitrag 
der Arbeiter und Ingenieure, der Rationalisatoren 
und Neuerer unseres Kombinates. Aufgabe der 
ideologischen Arbeit der Parteiorganisation ist es, 
eine solche schöpferische Atmosphäre in allen Ar
beitskollektiven zu schaffen, die notwendig ist, die

Grundsätze sozialistischer Grundfondsökonomie im 
ganzen Betriebskollektiv durchzusetzen.
Diese Qualität zeigt sich darin, daß es an der Spin
delstraße im Ergebnis neuer Überlegungen möglich 
ist, durch eine Generalreparatur die Leistung vor
handener Ausrüstungen zu steigern und diesen Ef
fekt wesentlich zu erhöhen durch die Kopplung mit 
gezielten Rationalisierungsinvestitionen, speziell 
mit dem Einsatz von Industrierobotern und moder
nen Transportlösungen. Die Komplexität dieser Lö
sung schließt eine gut durchdachte Umsetzung 
bzw. Aussonderung gebrauchter Maschinen ein.
Mit wesentlich geringerem Aufwand als bei Neuin
vestitionen erhöht die Modernisierung spürbar die 
Leistung der Anlagen und Maschinen, ihre War
tungsfreundlichkeit sowie ihre Verfügbarkeit und 
verbessert erheblich die Arbeitsbedingungen.
Sie erfordert allerdings, - auch das ist ein neues 
Charakteristikum -, den Anteil eigengefertigter Ra
tionalisierungsmittel wesentlich zu steigern.
Die Gesamtkonzeption für die Modernisierung sieht 
auch vor, daß einzelne Werkzeugmaschinen lei
stungsfähiger werden, indem sie hydraulische bzw. 
pneumatische Spannvorrichtungen erhalten oder 
ältere elektronische Steuerungen dieser Aggregate 
durch moderne ersetzt werden.
In unserem Werk soll auf diese Weise gemäß einer 
Aufgabe aus dem Kampfprogramm schon 1983 die 
Arbeitsproduktivität 1,4mal schneller als die Aus
stattung mit Grundfonds erhöht werden, wobei die 
Grundfondsquote deutlich steigen wird.
In der politischen Massenarbeit wird die Parteiorga
nisation auch überzeugend begründen, daß eine

ken an der Schule qualitativ zu ver
bessern. Die Genossen gehen von der 
Erkenntnis aus, daß die gesamte päd
agogische Arbeit nur dann richtig ver
standen und gemeistert werden kann, 
wenn wir unsere Aufgaben aus den 
gesamtgesellschaftlichen Anforderun
gen ableiten. Den untrennbaren Zu
sammenhang zwischen Schulpolitik 
und gesellschaftlicher Entwicklung je
dem Pädagogen unserer Schule be
greiflich zu machen wird damit erst
rangiges Anliegen in diesem Schul
jahr.
Die Weiterentwicklung der kritisch
konstruktiven Atmosphäre in unseren 
Mitgliederversammlungen und die Er

höhung des Niveaus des Parteilehrjah
res sind wesentliche Voraussetzungen 
zur Realisierung dieses Vorhabens. 
Dabei wird die Leitung der Grundor
ganisation darauf achten, daß der In
halt der Mitgliederversammlungen 
und der Zirkel des Parteilehrjahres mit 
wichtigen Fragen der politisch-päd
agogischen Arbeit eng verbunden 
wird, um noch unmittelbarer zur Erhö
hung des Niveaus unserer Tätigkeit 
als Lehrer beizutragen.
Die Genossen unserer SPO konzen
trieren sich besonders auf die Fächer, 
in denen nach einem neuen Lehrplan 
gearbeitet wird. Der Staatsbürger
kunde, dem Wehrunterricht und dem

polytechnischen Unterricht gilt dabei 
erhöhte Aufmerksamkeit. Neben der 
Vermittlung soliden Wissens und Kön
nens stehen die weitere Durchsetzung 
von Einheitlichkeit und Differenzie
rung sowie die Förderung von Bega
bungen und Talenten im Mittelpunkt. 
Die außerunterrichtliche Tätigkeit se
hen wir im engen Zusammenwirken 
mit der Kinder- und Jugendorganisa
tion. Zur Unterstützung der Aktivitä
ten und Eigeninitiativen der Pioniere 
und FDJler hat sich die Grundorgani
sation vorgenommen, die Arbeit mit 
den Klubs, Stäben und Kommissionen 
durch pädagogische Betreuer wirksa
mer zu unterstützen. In der Tätigkeit
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